
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde auf die gleichzeitige Verwendung weiblicher und männlicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten 
selbstverständlich gleichermaßen für beide Geschlechter 

 
 
Nutzungsvereinbarung Vereinsbus ED-SC 150 
 

Das Fahrzeug wird in einem verkehrssicheren Zustand mit folgenden Un-
terlagen übergeben: Schlüssel, Fahrzeugschein, Fahrtenbuch, Verbands-
kasten, Warndreieck, Warnweste, Schneeketten 

Der Vereinsbus ist für maximal 9 Personen inkl. Fahrer zugelassen. Der Fahrer versichert, zum 
Fahren des Vereinsbusses befähigt und im Besitz der dafür erforderlichen rechtsgültigen Fahr-
erlaubnis (Klasse B) zu sein. Das Mindestalter des Fahrers beträgt 19 Jahre. Das Führen des 
Vereinsbusses unter Einflüssen, die die Fahrtüchtigkeit beeinträchtigen können (z. B. Alkohol, 
Drogen, Medikamente o. ä.) ist strengstens untersagt. 

Das im Fahrzeugschein angegebene Gesamtgewicht darf nicht überschritten werden. 

Der Fahrer hat das Fahrzeug sorgfältig zu nutzen und die Betriebsanleitung zu beachten. Au-
ßerdem muss er den Vereinsbus jeweils vor Fahrtantritt auf Verkehrssicherheit zu überprüfen. 
Sichtbare Schäden (innen und außen) oder festgestellte Mängel sind zu melden.  

Der Fahrer ist verpflichtet darauf zu achten, dass alle Insassen angegurtet sind. Kinder, deren 
Körpergröße 150 cm unterschreitet, dürfen bis zum vollendeten 12. Lebensjahr nur in zugelas-
senen Kindersitzen befördert werden. 

Das Rauchen im Bus ist verboten. 

Im Falle eines Unfalls ist dieser durch die Polizei aufzunehmen und mit einem Aktenzeichen do-
kumentieren zu lassen. Ein Unfall ist umgehend dem Vorstand des Skiclubs anzuzeigen. Ein 
Unfallbericht (siehe Handschuhfach) ist auszufüllen. Der Unfall (Schäden, Unfallort etc.) ist mit 
Fotos bzw. Skizzen zu dokumentieren. Die Personalien der am Unfall beteiligten Personen sind 
mit Adresse und notwendigen Versicherungsdaten (Name, Sitz der Versicherung, Versiche-
rungsnummer) festzuhalten. Ebenso sind die Personalien von Zeugen aufzunehmen. Im Falle 
der Inanspruchnahme der Kaskoversicherung bei einer „Privatfahrt“ ist die Selbstbeteiligung 
(VK 300 €, TK 150 €) vom Fahrer zu bezahlen.  

Der Fahrer haftet für alle Schäden und Wertminderungen, die aufgrund grober Fahrlässigkeit, 
vorsätzlichem Verhalten und/oder unsachgemäßer Nutzung durch eigenes Fehlverhalten 
und/oder Fehlverhalten von Mitfahrerenden entstehen. Bei Diebstahl haftet der Fahrer bei 
schuldhaftem Verhalten, z. B. nachlässigem Abstellen des Fahrzeuges. 

Geldstrafen, Bußgelder und/oder Ordnungswidrigkeiten sind vom Fahrer selbst zu tragen. 

Der Fahrer verpflichtet sich zur sorgfältigen Führung des Fahrtenbuches. In diesem sind Datum, 
Fahrtziel (Strecke), Fahrer, km-Stand zu Beginn und Ende sowie der Zweck der Fahrt leserlich 
einzutragen und mit Unterschrift zu bestätigen. 

Der Nutzer verpflichtet sich, den Vereinsbus sauber zurückzugeben.  

Der Vereinsbus wird gegen ein Entgelt von 0,30 €/km überlassen. Er wird (mit Diesel) vollge-
tankt übergeben. Der Nutzer verpflichtet sich, den Vereinsbus vollgetankt wieder abzugeben. 

Über jegliche Schäden am oder im Bus hat der Nutzer den Beauftragten bei der Rückgabe zu 
unterrichten. Sämtliche Verluste an Fahrzeugpapieren, Schlüsseln oder Fahrzeugzubehör sind 
bei der Rückgabe anzugeben. Bei Verlusten sind daraus entstehende Kosten vom Nutzer zu 
tragen. 

  
Nutzer: Name / Adresse / Handynummer 

    
Busübergabe am / durch Nutzer: Unterschrift 

  Mängel bei der Rücknahme 

Busrücknahme am / durch nein □ ja □    
 Folgende 


